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Zitat von kleiner gruener frosch

Das liest man hier ja auch in wechselnden Zusammenhängen öfters.

Ich denke aber nicht, dass die Pragmatische Lösung, die akut hilft, auf der anderen
Seite bedeutet, dass es keine langfristige Lösung gibt.

Man muss halt weiter im Gespräch bleiben. (Und beim "im Gespräch bleiben" hilft es
IMHO nicht, wenn ich die Fronten vorher verhärte. Andere mögen das aber anders
sehen.)

Und wie wir sehen hat das ja in den letzten 20 Jahren hervorragend funktioniert, z.B. bei dem
Punkt, dass Lehrer ihre Klassenfahrten selber zahlen (wegen Kinderaugen, wissen's schon). Da
konnte der Dienstherr ja auch durch beharrliche Gespräche davon überzeugt werden, die
Kosten für Dienstreisen zu übernehmen. Oder so....
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